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Mit der neuen LSF-Version ist es möglich, für einzelne Kurse eine Platzvergabe über LSF 
anzubieten. 
 
Dabei können zunächst drei grundlegende Vergabeverfahren verwendet werden: 
 

Eine vollkommen manuelle Platzvergabe: Ein LSF-Redakteur kann sich die Teilnehmer 
eines Kurses über das LSF Portal ansehen und diese selbst zulassen oder ablehnen. 
Die Studenten können den Status ihrer Anmeldung ebenfalls im Portal verfolgen. 

Eine automatische Vergabe per Losverfahren: Auf Zuruf kann das LSF Team ein Losver-
fahren starten, mit dem eine vorher bestimmte Anzahl von Studenten zugelassen 
wird. 

Ein sogenanntes „Windhundverfahren“: Der Veranstaltung wird vom Redakteur eine be-
stimmte Frist zugewiesen, die mit dem Windhundverfahren verknüpft ist. Solange die 
Frist läuft, können sich Studierende für den Kurs anmelden und werden sofort zuge-
lassen, sofern noch Plätze frei sind. 

 
 
Bitte beachten Sie, dass das Feld „Platzvergabe in LSF“ (vorher „Belegpflicht“) nun 
eine Funktion, nämlich die Platzvergabe über das LS F, beinhaltet!   
Wenn Sie diese Funktion nicht nutzen möchten, wählen Sie bitte unbedingt „Nein“ aus. Die 
Auswahl „gesperrt“ hat zu Folge, dass die Studierenden immer noch ein Feld „anmel-
den/abmelden“ sehen, dieses aber nicht nutzen können. 
 
 

Voraussetzung für jedes Vergabeverfahren in LSF 

Karteikarte „Veranstaltung“ 

 
 
Das Feld „Platzvergabe in LSF“ muss auf „Ja“ gesetzt werden. 
 
Wenn die Teilnehmerzahl begrenzt werden soll, muss im Feld „Maximale Teilneh-
mer“ die entsprechende Teilnehmeranzahl stehen. Gibt es parallele Gruppen für die 
Veranstaltung, kann die maximale Teilnehmeranzahl auch auf der Karteikarte „Ter-
mine und Räume“ bei der jeweiligen Gruppe eingetragen werden. 
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Karteikarte „Termine und Räume“ 
Auf der Karteikarte „Termine und Räume“ muss mindestens ein Termin vermerkt. 
Soll die Veranstaltung in Parallelgruppen angeboten werden, legen Sie bitte die ent-
sprechenden Termine an und wählen in der Spalte „Parallelgruppen“ verschiedene 
Gruppenbezeichnungen aus. 
 

Karteikarte „Belegungsfrist“ 

 
 
Sobald auf der Karteikarte „Veranstaltung“ die Platzvergabe auf „Ja“ gestellt ist, er-
scheint auf der Seite 4 die Karteikarte „Belegungsfrist“. 
 
Einige Fristen werden Sie im Auswahlfeld „Belegungsfrist“ in jedem Semester vorfin-
den. Benötigen Sie eine Frist, die nicht in der Auswahl erscheint, wenden Sie sich 
bitte an das LSF-Team. 
 
Die Fristen im Feld „Belegungsfrist“ sind entweder mit dem Windhundverfahren ver-
knüpft oder sind als einfache Belegfrist eingetragen. Diese Verknüpfung erkennen 
Sie am Titel der Belegfrist im Auswahlfeld „Belegungsfrist“. 
 

Manuelle Platzvergabe 
 
Durch die manuelle Platzvergabe kann der LSF-Redakteur oder der Dozent selbst 
bestimmen, welcher Student für einem Kurs zugelassen oder abgelehnt wird. Ist der 
Kurs in der Teilnehmerzahl beschränkt, gibt es bei dieser Platzvergabe eine Über-
hangsliste. 
 
Um die manuelle oder einfache Platzvergabe zu nutzen, müssen Sie nur wie oben 
beschrieben die Karteikarten „Veranstaltung“ und „Termine und Räume“ bearbeiten. 
 
Soll die Anmeldung zeitlich begrenzt werden, wählen Sie unbedingt eine Belegfrist 
(auf der Karteikarte „Belegungsfrist“), die nicht mit dem Windhundverfahren verknüpft 
ist.  
 

Windhundverfahren 
 
Durch das Windhundverfahren läuft die Platzvergabe vollständig automatisch ab. 
Das System lässt so lange Studenten für einen Kurs zu, bis alle Plätze vergeben 
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wurden. Sobald die maximale Teilnehmerzahl erreicht ist, werden alle weiteren Be-
werber automatisch abgelehnt. Sobald ein Student seine Belegung wieder zurück-
zieht und ein Platz frei wird, wird der nächste Bewerber zugelassen. 
 
Im Windhundverfahren gibt es allerdings keine Warte liste!  Auf Plätze, die nach-
träglich zur Verfügung stehen, wird der nächste Bewerber - nicht der Student, der als 
erster abgelehnt wurde - zugelassen. 
 
Um das Windhundverfahren zu nutzen, legen Sie die Veranstaltung wie oben be-
schrieben an und wählen bei der Belegfrist eine Frist, die mit dem Windhundverfah-
ren verknüpft ist. 
 
Bitte beachten Sie, dass das Windhundverfahren eine  große Belastung für den 
LSF-Server darstellt! Verwenden Sie daher das Windh undverfahren nicht für 
eine große Anzahl von Kursen gleichzeitig und lasse n Sie sich vom LSF-Team 
zu diesem Vergabeverfahren beraten. 
 

Losverfahren 
 
Legen Sie die Veranstaltung wie in der manuellen Platzvergabe beschrieben an. So-
bald die Belegfrist abgelaufen ist oder die Platzvergabe ansteht, kann das LSF-Team 
auf Zuruf ein Losverfahren starten. 
 

Ansicht der Platzvergabe: Student 
 
Der Student kann sich - nach dem Einloggen - für die Veranstaltungen anmelden, die 
eine Platzvergabe anbieten. Dabei ist es nicht von Bedeutung, auf welchem Weg die 
Veranstaltung gefunden wird (z.B. über die Suche nach Veranstaltungen oder das 
Vorlesungsverzeichnis). 
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Ansicht der Platzvergabe: Redakteur oder Lehrender 
 
Unter „Meine Funktionen“ wählen Sie den Punkt „Meine Teilnehmer“. 
 
Nun erhalten Sie eine Übersicht über alle Veranstaltungen mit Teilnehmern aus Ih-
rem Fachbereich. 
 

 
 
Bei jeder Veranstaltung, zu der sich Teilnehmer angemeldet haben, erhalten Sie die 
Möglichkeit die Platzvergabe- oder eine Belegungsinformationsseite aufzurufen. 
 
Sollten Sie in dieser Übersicht keine oder die falschen Veranstaltungen finden, über-
prüfen Sie bitte, ob Sie sich im richtigen Semester befinden. Ihre Teilnehmer werden 
immer semesterbezogen angezeigt. 
 

Platzvergabe 
Um die Platzvergabe zu starten, wählen Sie bitte den Link „Platzvergabe“ neben dem 
Veranstaltungstitel. 
 
Um zusätzlich zur Matrikelnummer auch den Namen und den Studiengang angezeigt 
zu bekommen, wählen Sie bitte als Seitenansicht „lang“. 
 
Über das Feld „Matrikelnummer“ können sie zusätzliche Teilnehmer erfassen. 
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Auf dieser Seite haben Sie die Möglichkeit die einzelnen Studierenden für den Kurs 
zuzulassen („ZU“) oder abzulehnen („ST“). Der Student kann den Stand seiner An-
meldung immer direkt im Portal verfolgen. An zugelassene Studenten kann zusätz-
lich eine E-Mail versandt werden. 
 
Wählen Sie dafür den Link „E-Mail an alle zugelassenen Studenten senden“. 
 

 
 
Der E-Mailtext kann angepasst werden, eine Kopie der versendeten E-Mail erhält der 
Redakteur oder Dozent zeitgleich mit den Studierenden. 
 
Möchten Sie einzelne Teilnehmer von der E-Mail ausschließen, setzten Sie ein Häk-
chen in der entsprechenden Zeile. Wenn sie keine Zeile markieren, erhalten alle zu-
gelassenen Studenten die Nachricht. 
 

Belegung-Info 
Benötigen Sie weitere Informationen zu den Teilnehmern oder Kurslisten, wählen Sie 
an der Kursliste den Pfad „Belegung-Info“ 
 



 7 

 
 
Auf dieser Seite können Sie sich verschiedene Listen anzeigen lassen und ausdru-
cken, erhalten Informationen über Fachsemester und Status der Bewerber. 
 
 


